
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

In unserem Jubiläumsjahr wollen wir drei Sakramente herausheben, 
die zum Leben eines katholischen Christen gehören. In der Taufe 
empfangen wir den Heiligen Geist und dürfen so zur Kirche, zur Ge-
meinschaft der Gläubigen gehören. Im Sakrament der Eucharistie, im 
„Mahl, das uns mit Gott vereinigt“, dürfen wir Jesus in der heiligen 
Kommunion empfangen. Er ist unsere Speise auf dem Weg zum e-
wigen Leben. Im Sakrament der Ehe, im Jawort der Eheleute vor Gott 
und der Gemeinde, werden sie zum Zeichen der Treue Gottes fürein-
ander, für ihre Kinder und Andere. „Ich bin bei Euch“ und „Liebt einan-
der so wie ich euch geliebt habe.“ 
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Taufe des Herrn 
L: Jes 42, 5a.1-4.6-7                                                 Ev: Mk 1,7-11 
 



 Sonntag, 8. Jan. TAUFE DES HERRN 
   Kollekte für die Pfarrgemeinde  
 18.00  Vorabendmesse für Josef Pischel / für Her-

mann Hasche u. Vater / für Franz Rech / für 
Fam. Schuster und Häring/ für Adolf u. Marga-
reta Barth  

 7.30  Beichtgelegenheit 
 8.00  Hl. Messe für Anton u. Josefa Schlecker 
 10.00  Familiengottesdienst - Tag der Taufjubiläen 
  Gottesdienst mit allen, die seit 50 Jahren in  
  Maria Himmelfahrt getauft wurden. 

 Montag, 9. Jan.  
 16.00  Rosenkranz 
 Dienstag, 10. Jan.  
 17.30  Rosenkranz 
 18.00  Hl. Messe für Verw. Leitner - Schießling / für 

Renate Kusterer 
 Mittwoch, 11. Jan.  
 8.30  Hl. Messe für Barbara Magg 
 16.00  Rosenkranz 
 Donnerstag, 12. Jan.  
 17.30  Rosenkranz 
 18.00  Hl. Messe für Ludwig Bayer u. Ang. / für Sabi-

ne Renz / für Leb. u. Verst. d. Fam. Heinrich, 
Habersetzer u. Keberle / für Fr. X. Gernbauer, 
Vater u. Sohn 

 Freitag, 13. Jan. Hl. Hilarius, Bischof u. Kirchenlehrer 
 8.00  Hl. Messe für Elt. Magg u. Welzmüller u. Ro-

semarie Lorenz 
 16.00  Rosenkranz 
 Samstag, 14. Jan.  
 17.30  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 18.00  Vorabendmesse für Anna u. Alfred Pischel / für 

Leb. u. Verst. d. Fam. Schießer u. Wartak / für 
Leb. u. Verst. d. Fam. Schneider, Fröhlich u. 
Pregler / für Hedwig Langer 

 Sonntag, 15. Jan. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   L:1 Sam 3,3b-10.19                                   Ev: Joh 1,35-42 
   Kollekte für die Pfarrgemeinde  
 7.30  Beichtgelegenheit 
 8.00  Hl. Messe für Luzia Koch u. Ang. / für Leb. u. 

Verst. d. Fam. Hulin, Czmok, Mora, Vetterlein 



u. David  Tkaczyk / für Gertrud Zgraja / für 
Thusnelda Buchheim (v. Mi.treff) 

 10.00  Familiengottesdienst 
 

Weihnachten – Fest der Menschwerdung Gottes 
Auch in diesem Jahr durften wir 
wieder besonders schöne Got-
tesdienste zur Weihnachtszeit 
erleben. Am Heiligen Abend ka-
men sehr viele Eltern mit ihren 
Kindern, aber auch viele Erwach-
sene zu den beiden Kindermet-
ten. Kommunionkinder zeigten in 
einem Krippenspiel die Suche 
von Maria und Josef nach einer 
Unterkunft, in der Maria ihr Kind 
zur Welt bringen konnte. Nach 
der Geburt verkündeten Engel zuerst den Hirten die große Freude, dass in 
der Stadt Davids, in Betlehem, der Heiland aller Menschen geboren worden 
ist. Sie eilen zur Krippe und finden alles so, wie es ihnen von den Engeln 
gesagt worden war. Dann kehrten sie zurück, rühmten und lobten Gott für 
alles, was sie gehört und gesehen hatten. 
Die Hirten geben uns ein Beispiel, dass auch wir uns trauen, den Anderen 
persönlich von unserem Glauben zu erzählen. In ihm finden wir die Kraft und 
den Schwung, die Aufgaben, die Gott uns gegeben hat in Familie und Beruf, 
in unserer Schulklasse, im Verein, am Krankenbett oder im Ehrenamt zu 
erfüllen, nicht aus Pflicht, sondern als Dank an Gott, der uns würdigt, in sei-
ner Kirche, in seiner Welt, am Kommen seines Reiches mitzuarbeiten. Über 
diese Wertschätzung freuen wir uns und wollen uns ihrer würdig erweisen. 
Andere sollen an uns sehen, wie viel Gutes, wie viel Liebe, wie viel Kraft und 
wie viel Heiterkeit durch Jene in die Welt kommen, die an Gott glauben und 
ihn lieben. 

Am Stefanstag kamen 
wiederum viele Eltern mit 
ihren Kindern zur Kin-
Kindersegnung. Unser 
Herr Diakon und ich 
legten den Kindern die 
Hände auf und segneten 
sie mit den Worten: 
„Jesus, der selber ein 
Kind geworden ist, segne 
und beschütze dich.“ Die 
musikalische 
Mitgestaltung hat wieder 
der Kinder- und 



Jugendprojektchor unter Leitung von Felix Mathy übernommen. 
Mit einem feierlichen Gottesdienst begingen wir den Jahresschluss und 
erhielten den sakramentalen Segen. Danach wünschten wir den Gläubigen 
ein von Gott gesegnetes neues Jahr. Den eigentlichen Jahresschluss wollten 
wir im Jubiläumsjahr mit einem musikalischen Akzent begehen. Unser junger 
Organist, Felix Mathy, spielte ein kurzes Orgelkonzert mit Werken von Bach, 
Händel und Lemmens. Mit Gebet und Segen und dem Lied „Großer Gott, wir 
loben dich“ gingen wir ins neue Jahr. Bei einem Sektempfang im Thomas-
Morus-Saal wünschten wir einander ein gutes neues Jahr. 
Am Neujahrstag konnten wir 40 Kinder und Jugendliche als Sternsinger in 
unsere Pfarrei aussenden. Unter dem Motto „Klopft an Türen! Pocht auf 
Rechte“ haben sie die Häuser und Wohnungen in Kaufering besucht, ihnen 
Gottes Segen gebracht und um Spenden für benachteiligte Kinder gebeten, 
die unter Diskriminierung, Ausbeutung und Missbrauch zu leiden haben. 
Da die Aktion erst mit diesem Sonntag zu Ende geht, werden wir im nächsten 
Kirchenanzeiger ausführlich darüber berichten.         Pater Franz Schaumann SDB  

 
Adventsmarkt am Fuggerplatz. 
Entgegen unseren Erwartungen wurde der Adventsmarkt am Fuggerplatz, 
vom 18. – 21. Dez 2011, von den Kauferingern, wie auch von auswärtigen 
Besuchern gut angenommen. Der Platz vor dem Neubau der Bücherei war 
jeden Abend gefüllt und es wurde gut konsumiert. Die musikalischen Beiträge 
der örtlichen Gruppen, die leise fallenden Schneeflocken und der Lichterglanz 
brachten die Besucher in weihnachtliche Stimmung und Kauflaune. So wurde 
auch am Verkaufsstand der Pfarrei Maria Himmelfahrt, vertreten durch den 
Familienkreis 8 und Frauen vom Teegespräch mit einem großen Angebot an 
Strickwaren, Handarbeiten, Hausgemachtem und Maroni, eifrig gekauft. Die 
Freude am Ertrag in unserer Kasse wollen wir auch an andere weitergeben. 
Wir unterstützen mit unserem Gewinn, unsere Kirche Maria Himmelfahrt, 
Pater Hanke in Brasilien, das Projekt "Kinderheim Zagujeni" in Rumänien und 
Sternstunden. Wir bedanken uns für eine private Spende von 100.00 EUR. 

Josephine Popfinger für den Familienkreis 8 

 
Kleine Erinnerung und große Bitte: 
Für unseren Faschingsball, der am Freitag, 3. Feb-
ruar stattfindet, suchen wir noch freiwillige Helfer, 
die am Ballabend Essen und Getränke ausgeben. 
Das muss nicht den ganzen Abend sein, auch stun-
denweise ist uns jede Hilfe willkommen! Keine Angst, 
Sie müssen nichts kochen oder vorbereiten, sondern 
nur ausgeben. 
Einige Personen haben sich freundlicherweise schon gemeldet, auch unser 
Bar-Team steht bereit, aber ein paar mehr Helfer würden das ganze Unter-
nehmen erleichtern. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro (Tel. 7183) oder bei Frau Popfinger  
(Tel. 7729). 



Vorschau: 

Ökumenischer Gottesdienst zur  
Gebetswoche für die Einheit der Christen 

Mittwoch 18. Januar 2012, 19.00 Uhr 
in der Kirche Maria Himmelfahrt 

anschließend Begegnung im Thomas-Morus-Haus 
 

Vortrag im Rahmen unseres Jubiläumsjahres 
Referent: Herr Dr. Anton Huber 

„Frühes Christentum am Lechrain“ 
Donnerstag, 19. Januar 2012,  20.00 Uhr 

im Thomas-Morus-Haus 
 

Fastenwanderwoche 
Fasten – Wandern – Tanzen 

„Lebendig“ leben in Gottes Schöpfung 
25. bis 30. März 2012 im Stillerhof 

Die Tage des gemeinsamen Fastens beinhalten die wunderbare  
Möglichkeit des Innehaltens, der Regeneration, der Neuorientierung,  

der positiven Veränderung, körperlich und seelisch. 
Informationsblätter liegen am Schriftenstand aus. 
Anmeldung ab sofort bei Ernst Schulz, Ahornring 134 
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Dienstag  Kirchenchor 
20.00 Uhr   Pfarrsaal 
 

Dienstag  Jugendgruppe „Volltreffer midi“ 
18.00 Uhr   Jugendräume 
 

Mittwoch  Mittwochstreff 
14.30 Uhr  Altenstube 
 

Donnerst.  Zwergerltreff 
09.30 – 11.00 Uhr   Eltern-Kind-Gruppe 
 
Freitag  Jugendgruppe „JAM“ 
15.30 Uhr   Jugendräume 
 

  Pfadfinder-Gruppenstunden (Jugendräume) 
Fr  15.30 - 17.00 Uhr   Wölflinge (7-10 J.) 
Sa 14.00 - 16.00 Uhr   Rover  (ab 16 J.) 
 

Mi 11.1. Teegespräch     
9.00 Uhr  Sitzungszimmer 
 
Mi 11.1. Kontaktkreis für Alleinstehende und Verwitwete           
14.30 Uhr  Sitzungszimmer 
 
Do 12.1. Elternabend zur Erstkommunion 
20.00   Thomas-Morus-Haus  
 
 

Bürostunden: 
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr  
Tel. 71 83 Fax 6 42 11 
e-mail Büro: m.himmelfahrt.kfg@bistum-augsburg.de 
e-mail P. Schaumann: franz.schaumann@bistum-augsburg.de  
Internet: www.maria-himmelfahrt-kfg.de  


